
Lösung der Hausaufgabe zur 1. Stunde, zum Nominalen im Text
(Mein Dank gilt Frau Reuter.)

Wort Wortart Kasu
s

Genaue Frage Num
.

Gen. Z.

Das Best. Art. Nom. Wer verbreitete … ? Sg. n. 3
Virus Subst. Nom. Sg.  n. 3
Sich Refl.-Pron1. Akk Wen verbreitete das Virus? Sg. n.  3
Die Best. Art. Akk. … über wen o. was? Sg. f.  3
Erde Subst. Akk. Sg. f.  3
Es Pers.-Pron. Akk. Kaum wer hatte wen o. was erwartet? Sg. n. 3
Wer Indef.-Prn.2 Nom. Sg. m./f.3 3
Den Best. Art. Dat. Auf wem? Pl. m. 4
B.-schirmen Subst. Dat. Pl. m. 4
Unserer Poss.-Adj.4 Gen. Auf den Bildschirmen wessen? Pl. m 4
Rechner Subst. Gen. Pl. m 4
Wir Pers.-Pron. Nom. Wer haben gesehen? Pl. m./f. 4
Februar Subst. Dat. … in wem? Sg. m. 4
Bilder Subst. Akk. Haben wir wen o. was gesehen? Pl. n. 5
Wuhan Subst. Dat. aus wem?5 Sg. ? 5
Einer Unb. Art. Dat. (nach wie vor:) aus wem6 Sg. f. 5
Großen Adjektiv Dat. Sg. f. 5
Stadt Subst. Dat. Sg. f. 5
China Subst. Dat. in wem? (Vgl. Fußnote zu Wuhan) Sg. ? 5

1 Ein Reflexivpronomen bezeichnet die Person, die im Nominativ steht. („Kleopatra sieht 
Kleopatra im Spiegel“, sagt man nicht, sondern: „Kleo sieht sich im Spiegel“. 

2 Dieselben Pronomina erscheinen in vielfältigem Gebrauch: Kaum „wer“ hier im Sinne von 
„jemand“

3 „Wer“ erfragt Männer oder Frauen, deshalb „m/f“; eine Sache erfragt das Neutrum 
„was“?

4 Ich weiß: „Unser“ gilt als „Possessivpronomen“. Solchen Schrott habe ich früher selbst 
geglaubt, aber: Ein „Pronomen“ bezeichnet eine Person, und „unser“ bezeichnet den 
„Besitz“ einer Person. Und außerdem benimmt es sich lat. und dt. wie ein Adjektiv.

5 Ja, das ist ein Problem, wenn man den Kasus ermitteln will, und irgendein Dölmer hat 
keinen Artikel gesetzt. Was macht man da? 

Tipp:  Man ersetzt das Wort durch eines, das sicher Sg. m. ist. Da hat man ja 4 verschiedene 
Artikel. Bei Wuhan bietet sich an „der Knast“. Da kann man nur einen Art. einsetzen: „aus 
dem Knast“. Also ist „Wuhan“ hier Dativ. Welch Genus chin. Städte haben? Keine Ahnung

6 Duden, § 103: „Das Komma trennt (…) Appositionen ab.“ Als „Appositionen“ gelten 
nachgestellte Erläuterungen im selben Kasus. „einer“ kann im Femininum Sg. sowohl Gen.
als auch Dat. sein, aber demgemäß ist es hier Dativ.
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